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Planetare Gesundheit (engl. Planetary Health) beschreibt 
den Zusammenhang zwischen menschlicher Gesundheit, 
dem Zustand natürlicher Ökosysteme und menschlichem 

Wirtschaften und Handeln.  

 

Daraus leitet sie ein neues Verständnis von Gesundheit ab:  

Gesunde Menschen kann es nur auf einem gesunden 
Planeten geben. 



Planetary Health: Herausforderungen 
laut Lancet Commission 2015 
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Quelle: https://www.thelancet.com/commissions/planetary-health  

(1) Imagination challenge: 
Beziehung von Mensch und Planet 
neu denken  

(2) Knowledge challenge: 
Gesundheitsfolgen globaler 
Umweltveränderungen verstehen  

(3) Implementation challenge: 
Lösungsstrategien für einen 
umweltverträglichen Lebenstil 
entwickeln, umsetzen & evaluieren 

https://www.thelancet.com/commissions/planetary-health
https://www.thelancet.com/commissions/planetary-health
https://www.thelancet.com/commissions/planetary-health


Planetare Grenzen 

Stockholm Resilience 
Centre, 2022  



Anamnese: akute Beschwerden 

1. Klimawandel 
• Globale Erwärmung und erhöhte Wettervariabilität 
• Abschmelzen von Polareis, Gletschern und Permafrostböden 
• Erhöhtes Risiko für Extremwetterereignisse 

2. Verschmutzung 
• Belastung der Luft mit Aerosolen aus Verbrennungen 
• Eintrag von Plastik und Chemikalien in Wasser & Böden 
• Überdüngung von Gewässern mit Stickstoff und Phosphat 

3. Verlust von Biodiversität 
• Verlust natürlicher Ökosysteme, u.a. tropische Wälder, Moore und 

Korallenriffe 
• Schrumpfen der Bestände von wilden Säugetieren, Vögeln, 

Reptilien, Amphibien, Fischen, Insekten, usw. 
• Aussterben von Arten 



Globale Durchschnittstemperatur 
1850 - 2017 

Die Skala von dunkelblau bis dunkelrot repräsentiert eine Differenz von 1,35°C.  
Quelle: www.climate-lab-book.ac.uk 

http://www.climate-lab-book.ac.uk/
http://www.climate-lab-book.ac.uk/
http://www.climate-lab-book.ac.uk/
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CO2-Konzentration über 10.000 Jahre 

Quelle: https://scripps.ucsd.edu/programs/keelingcurve/ 

Holozän: 
Entwicklung der Landwirtschaft 
Menschliche Hochkulturen 



Was denken Sie? 

 

Wie viel mehr Hitzetage haben wir bei dem 1,5 Grad 
Szenario im Vergleich zum Zeitraum vor der 

Industrialisierung? 

 

Und wie viele bei dem 2 Grad Szenario? 
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Quelle: Wikimedia, Adityamadhav83 Quelle: Wikimedia 

Quelle: Wikimedia, Kentaro Iemoto 
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Palmöl in Indonesien 

Quelle: Greenpeace 

Mais in Deutschland 

Quelle: Wikimedia, Darkone 

Quelle: Wikimedia, Felipe Werneck - Ascom/Ibama 

Abholzung in Brasilien 

Soja in Argentinien 

Quelle: Wikimedia, Alfonso 
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Meine Diagnose:  
ein fortgeschrittener 
Homo sapiens Befall! 

Multiorgan-
versagen der 

Ozeane… 

Massiver 
Waldausfall 

Fieber durch 
erhöhte 

Treibhausgase 



Direkte Folgen 

• Stürme 

• Überschwemmung 

• Hitze 

• Dürre  Feuer 

Quelle: Pendleton Marines, California 2018,  
Photo by Cpl. Dylan Chagnon  

Quelle: THW 

Quelle: Public domain 



Indirekte Folgen 

Ökologisch vermittelt 

•  Stechmücken  Infektionen  

•  Missernten  Unterernährung 

•  Pollenflug  Allergien 

 

Sozial vermittelt 

• Armut 

• Konflikte  

• Migration 
 

Quelle: Wikipedia, Oxfam East Africa 
https://www.flickr.com/photos/oxfameastafrica/5758386784 

Quelle: Wikipedia, Andy Hall/Oxfam  

Quelle: Pixabay 

Quelle: FAARM-Projekt 



 



 



Gesundheitliche Folgen der Klimakrise  

11 Kategorien von 
Krankheiten und 
Gesundheitsauswirkungen 
(direkt/indirekt)  

2019 machten „klima-
sensible“ Erkrankungen 
69,9% der globalen 
Todesfälle aus  

Verstärkung von sozialen 
und gesundheitlichen 
Ungleichheiten  

Steigende Belastung für 
Gesundheitssysteme  



 

Quelle: ipcc.ch 

https://www.ipcc.ch/report/ar6/wg2/downloads/outreach/IPCC_AR6_WGII_FactSheet_Europe.pdf


  



 

"Der Klimawandel ist die 

größte Bedrohung für  

die globale Gesundheit 

im 21. Jahrhundert." 

 

The Lancet 2009 

Quelle: www.thelancet.com/climate-and-health 
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Sofort-Nothilfe 

Schnell abbremsen! Dann umsteuern… 

1. Umweltschädliche Subventionen streichen 

2. Weg von fossilen Energiequellen  

3. Naturschutz ausbauen 

4. Eintrag von gefährlichen Chemikalien und Plastikmüll 
stoppen 
 

 

Quelle: Teils angelehnt an BUND Klima-Nothilfeplan 



Verteilung globaler CO2-Emissionen 
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Die ärmsten 50% der Weltbevölkerung  
emittieren 10%. 

Die reichsten 10% 
emittieren 50%. 

Globale jährliche 
Emissionen: 42 Gt CO2e 

Wohlstandsdezile der 
Weltbevölkerung 

Quizfrage: Wo sollten wir anfangen zu reduzieren? 

Datenquelle: Oxfam “Extreme Carbon Inequality”, 2015 



Bedrohung      und      Chance!            
 

"Der Klimawandel ist die 

größte Bedrohung für  

die globale Gesundheit 

im 21. Jahrhundert." 

 

The Lancet 2009 

 

"Die Bewältigung des 

Klimawandels könnte die 

größte Chance für die 

globale Gesundheit im 

21. Jahrhundert sein.“ 

 

The Lancet 2015 

 Quelle: www.thelancet.com/climate-and-health 



Co-Benefits 

Quelle: 
https://sharingcitiesalliance.knowledgeowl.com/help/copenhagen 
www.daserste.de/information/wissen-kultur/w-wie-wissen/ernaehrung-136.html 
andreas160578; https://pixabay.com/de/photos/photovoltaik-photovoltaikanlage-
2138992 
 

Es gibt zahlreiche Co-Benefits, die sowohl 

der individuellen Gesundheit als auch der 

Begrenzung der Erderhitzung nutzen, z.B. 

 

- eine überwiegend pflanzenbasierte 

Ernährung 

- saubere Luft durch die Umstellung von 
fossiler auf nachhaltige Energie  

- muskelbasierte statt motorisierte 
Fortbewegung 

https://sharingcitiesalliance.knowledgeowl.com/help/copenhagen
http://www.daserste.de/information/wissen-kultur/w-wie-wissen/ernaehrung-136.html
http://www.daserste.de/information/wissen-kultur/w-wie-wissen/ernaehrung-136.html
http://www.daserste.de/information/wissen-kultur/w-wie-wissen/ernaehrung-136.html
http://www.daserste.de/information/wissen-kultur/w-wie-wissen/ernaehrung-136.html
http://www.daserste.de/information/wissen-kultur/w-wie-wissen/ernaehrung-136.html
http://www.daserste.de/information/wissen-kultur/w-wie-wissen/ernaehrung-136.html
http://www.daserste.de/information/wissen-kultur/w-wie-wissen/ernaehrung-136.html
http://www.daserste.de/information/wissen-kultur/w-wie-wissen/ernaehrung-136.html
http://www.daserste.de/information/wissen-kultur/w-wie-wissen/ernaehrung-136.html


Handlungsfelder für Gesundheitsberufe 

Anpassung 

und Win-win 

in der Praxis 

Transformation 

in Aus- und 

Weiterbildung 

verankern 

Advokaten für       

Planetary      

Health in der 

Gesellschaft 

Professionellen 

Fußabdruck 

reduzieren 



Transformatives Handeln 



Transformatives Handeln 



Bildquelle: Dominik Butzmann, 20.09.19 

Charité Berlin, Klimastreik  
20. September 2019 



www.klimawandel-gesundheit.de  
www.healthforfuture.de  

http://www.klimawandel-gesundheit.de/
http://www.klimawandel-gesundheit.de/
http://www.klimawandel-gesundheit.de/
http://www.healthforfuture.de/


Planetary Health Academy 
https://planetary-health-academy.de/ 

https://planetary-health-academy.de/
https://planetary-health-academy.de/
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Vielen Dank! 

Die Quellenangaben im Vortrag sind nach bestem Wissen und Gewissen… Falls etwas  
falsch zitiert wurde, bitte Bescheid sagen und es wird umgehend korrigiert.  
Folien von Prof. Gabrysch sind online verfügbar! Lizenz: CC BY-SA 4.0; https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/ 
 


